
Presseinformation 
  
 
 
 

ALTGESELLSCHAFTER KAUFEN ANTEILE  
VON KLOSTER KITCHEN ZURÜCK 
  
Seit Gründung hat das fränkische Startup curameo AG mit seiner Marke Kloster 
Kitchen über 42 Millionen Portionen an Ingwershots verkauft und hat sich als 
Marktführer in dieser neuen Getränkekategorie etabliert. Die Altgesellschafter, 
bestehend aus dem Gründer Mario Fürst und der INTRO Gruppe um Unternehmer 
Hans Rudolf Wöhrl, sehen weiterhin großes Erfolgspotential für das Unternehmen 
und übernehmen die Anteile der Eckes-Granini Group GmbH (49 %). 
	 
Kloster Kitchen produziert seit 2016 Shots mit echten Ingwerstückchen nach einer 
überlieferten Klosterrezeptur in Bioqualität. Das Unternehmen gilt mit seinem attraktiven 
Produktportfolio als Vorreiter im Shotsegment und konnte neben dem stationären 
Handel (LEH) vor allem im E-Commerce (DTC) sowie im Convenience-Bereich ein starkes 
Wachstum verbuchen.  
 
Die INTRO Gruppe hat dieses Businesspotenzial der curameo AG früh erkannt und 
investiert: „Wir verstehen uns als Unternehmen, das junge Firmen fachlich und strategisch 
im Wachstum begleitet und ihnen zu nachhaltiger Profitabilität verhilft. Die curameo AG 
ist eine unserer erfolgreichsten Beteiligungen und daher war es uns ein Anliegen, 
gemeinsam mit dem Gründer Mario Fürst und seinem Team wieder mehr Anteile zu 
übernehmen“, so Gesellschafter Hans Rudolf Wöhrl. Seit März 2021 hielt die Eckes Granini 
Group eine Minderheitsbeteiligung an der curameo AG und der Marke Kloster Kitchen 
(49%).  
 
Strukturelle und organisatorische Änderungen sind nicht vorgesehen. Gründer und 
CEO/Vorstand Mario Fürst wird auch weiterhin strategisch und operativ für das 
Unternehmen verantwortlich sein. „Mit Eckes Granini hatten wir in den letzten 14 Monaten 
einen konstruktiven und fairen Wegbegleiter an unserer Seite. Letztendlich lagen jedoch 
die Vorstellungen über die weitere strategische Ausrichtung von Kloster Kitchen zu weit 
auseinander. Um die Zukunft der Marke Kloster Kitchen gemeinsam mit dem ganzen 
Team noch aktiver mitzugestalten und neue Wege zu gehen, habe ich gemeinsam mit der 
INTRO Gruppe beschlossen, wieder mehr Anteile an der curameo AG zu übernehmen“, 
sagt Gründer Mario Fürst. 
	 
„Das gesamte Management-Team von Eckes Granini wünscht Mario Fürst und seinem 
Team alles Gute sowie eine glückliche Hand bei der Weiterentwicklung und dem 
Wachstum ihres Unternehmens und der Marke Kloster Kitchen“, ergänzen Tim Berger 
(CEO) und Sidney Coffeng (Deputy CEO und CFO) von Eckes Granini.	 
 
 



 
 
 
 
 
Über Kloster Kitchen: 
	 
Diese Knolle knallt! Auf einer Reise zu den Wurzeln des guten Geschmacks stieß 
Firmengründer Mario Fürst auf die Ingwerknolle. Und auf ein überliefertes Rezept aus der 
Klosterküche. Davon abgeleitet auch der Markenname Kloster Kitchen. Das Geheimnis 
des Unternehmens aus der Metropolregion Nürnberg: Durch ein selbst entwickeltes 
Verarbeitungsverfahren werden die Knollen weder gequetscht noch gepresst noch 
zerrieben. Dank der echten Ingwerstückchen bleiben die wertvollen Wirkstoffe und 
Spurenelemente bestmöglich erhalten und sorgen für ein einzigartiges 
Geschmackserlebnis. Die Produkte sind 100 Prozent BIO und 100 Prozent vegan. Sie 
kommen mit null Prozent raffiniertem Zucker, null Prozent Farb- und 
Konservierungsstoffen sowie null Prozent künstlichen Aromen aus. Kloster Kitchen 
überzeugt – im wahrsten Sinne des Wortes – mit ausgezeichnetem Geschmack: Das 
Unternehmen gewann zunächst den „German Innovation Award 2021“ und wurde 
anschließend beim „German Brand Award 2020“ für seine Markenarbeit und 
Markenpositionierung gleich doppelt ausgezeichnet. In Deutschland, Österreich und in 
der Schweiz sind Kloster Kitchen Produkte in Einzelhandelsketten u.a. bei REWE, EDEKA, 
Famila und Hit, im Großhandel (Metro), in Biomärkten, in Drogerien sowie in der 
Hotellerie zu finden. Oder bequem mit wenigen Klicks im B2B Onlineshop 
b2b.klosterkitchen.de 
 

 

 


